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Liebe Mitglieder,

wir wünschen Ihnen/Euch am Ende eines ereignisreichen
Jahres 2015 eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Start in ein gesundes, glückli-
ches und erfolgreiches Neues Jahr.



Liebe Mitglieder,

vor 125 Jahren wurde unser Verein von seinen Gründervätern aus der Tau-
fe gehoben. Trotz dieses honorigen Alters präsentieren wir uns heute ganz
getreu des Wahlspruchs der Turner „Frisch-Fromm-Fröhlich-Frei“ als jun-
ger, moderner Mehrspartenverein. Unser diesjähriges Jubiläum möchten
wir zum Anlass nehmen, uns in einem einheitlichen Outfit nach außen zu
präsentieren und nach gut zwei Jahrzehnten wieder einmal Trainingsanzü-
ge sowie Poloshirts zu beschaffen.
Der Trainingsanzug besteht aus einer blauen Jacke mit Vereinswappen so-
wie Namensinitialen auf der Vorderseite, dem Vereinsnamen mit evtl. ei-
nem Sponsorenaufdruck auf dem Rücken und einer schwarzen Hose. Das
blaue Poloshirt trägt unser Vereinswappen auf der Brust.
Alle erwachsenen Mitglieder können die Anzüge und/oder Shirts zum gün-
stigen Vorzugspreis für Vereinsmitglieder erwerben. Für Kinder, Jugendli-
che sowie alle unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer leistet der
Verein einen Zuschuss als kleines Dankeschön für ihr uneigennütziges En-
gagement.
Wir rechnen mit einer großen Abnahmemenge und konnten daher mit der
Firma Sport Wolf in Gelnhausen ein sehr gutes Angebot aushandeln. Es
handelt sich um qualitativ hochwertige Textilien der Marke JAKO, die exklu-
siv für unsere Mitglieder zu diesem Preis angeboten werden.
Die Vereinskleidung kann zu folgenden Konditionen erworben werden:

1. Vereinsmitglieder
Trainingsanzug „Erwachsene“ (Größe S – 4XL), 56,95 €
Poloshirt „Erwachsene“ (Größe S – 4XL), 17,50 €

2. Ehrenamtliche Helferinnen & Helfer
Trainingsanzug „Erwachsene“ (Größe S – 4XL), 46,95 €
Poloshirt „Erwachsene“ (Größe S – 4XL), 12,50 €

3. Kinder & Jugendliche
Trainingsanzug“ Jugend“ (Größe 128 – 164), 38,70 €
Trainingsanzug „Erwachsene“ (Größe S – 4XL), 46,95 €
Poloshirt „Jugend“ (Größe 128 – 164), 9,95 €
Poloshirt „Erwachsene“ (Größe S – 4XL), 12,50 €

Im Augenblick stehen wir noch in Gesprächen mit möglichen Sponsoren für
einen Werbeaufdruck auf dem Trainingsanzug. Sofern diese Gespräche
erfolgreich sein sollten, reduzieren sich die o.g. Kaufpreise für den Trai-
ningsanzug um jeweils 5,00 €. Sofern der o.g. Preis bezahlt wurde, werden
die 5 Euro selbstverständlich bei der Auslieferung der Anzüge erstattet.

Die Vereinskleidung kann in der Zeit bis zum 12.12.2015 im Geschäft der
Firma Sport Wolf, Lohmühlenweg 29, Gelnhausen anprobiert und bestellt
werden. Der jeweilige Kaufpreis gemäß der o.g. Aufstellung ist vor Ort im
Voraus bei der Bestellung an die Firma Sport Wolf zu entrichten.

Für Fragen und Informationen stehen Gaby Ullrich in unserer Geschäfts-
stelle unter vorstand@tv-meerholz.de und Tel. 06051-67357 sowie die Vor-
standsmitglieder Euch gerne zur Verfügung.

Herzlichen Glückwünsch TV Meerholz! Seit 125 Jahren besteht der traditi-
onsreiche Turnverein nun. Im Rahmen eines Festkommerses wurde das
Wiegenfest am 28. August nun gebührend gefeiert. Zahlreiche Ehrengäste
aus Politik und Sport, sowie zahlreiche Vereinsmitglieder und langjährige
Wegbegleiter des Vereines erschienen im Turnerheim. Unter ihnen Landrat
Erich Pipa, Bürgermeister Thorsten Stolz und der Meerholzer Ortsvorste-
her Herbert Böhmer. Eine besondere Ehrung wurde Werner Sperzel zuteil,
der für sein jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement mit dem Lan-
desehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet wurde. 

Das diesjährige Sommerfest Ende August zum 125. Bestehen des Turnver-
eines war wieder der Hit für die ganze Familie.
Das Wetter war hervorragend und zum Jubiläum dieses Jahr wurde viel ge-
boten. Begonnen hat das Fest mit einem gemeinsamen musikalischen
Gottesdienst mit Pfarrer Göbert.
Kinder und Erwachsene konnten sich im Schach üben. Es gab ein Kasper-
letheater, das sowohl Kinder als auch Erwachsene zum Lachen gebracht
hat. Im Minigolf konnte gegeneinander angetreten werden. Dann gab es die
traditionelle Hüpfburg, die schon seit Jahren viel genutzt wird. Beim Verklei-
dungswettbewerb konnten viele tolle Preise gewonnen werden, manche
Kinder verkleideten sich mehrmals. Großen Zuspruch fand - wie jedes Jahr
- das Kinderschminken, um seine Lieblingsmotive auf dem Gesicht, den
Händen oder den Armen zu sehen, sowie die Buttonmaschine, die Schoko-
kussschleuder, die Malschleuder, das Kinderkarussell, das Torwand-
schießen und natürlich auch die Rollenrutsche. Auch durfte die
Spielfestbahn nicht fehlen. Eine Runde nach der anderen wurde durch das
Feld gefahren.
Bei dem jährlichen Luftballon-Wettbewerb freuten sich die Kinder und sind
gespannt, welcher Ballon am weitesten fliegt.
Die Eltern und Großeltern konnten sich bei einem Schwätzchen mit Gegrill-
tem, Erbsensuppe oder selbst gebackenem Kuchen entspannen, während
die Kinder alles ausprobierten und ihren Stempelzettel als erstes voll be-
kommen wollten. 
In der Turnhalle fand wieder „Deutschland bewegt sich“ statt.
Im Ganzen war das Spielfest wieder ein voller Erfolg.

Tra in ingsanzüge und Poloshi r ts  im Jubi läumsjahr
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Welch angenehme Überraschung erlebte ich vor einigen Wochen in unserer
Turnhalle. Die neuen Vorhänge waren angebracht. Die Auswahl der Farbe
gibt dem Raum eine ganz neue Note. Es sieht wirklich toll aus. Vielen Dank
an die Person, die sich so viel Mühe gegeben hat. Ich bin begeistert!!

Wie auch in den Vorjahren trafen sich vor den Sommerferien die Aerobic und
Walking-Gruppen zu einer gemeinsamen Fahrradtour. 
Auch in diesem Jahr hatte Jaqueline das Ziel vorab nicht verraten. So trafen
wir uns wieder mit unseren Rädern am Turnerheim. Es ging dann Richtung
Hailer. Wie immer wurde schwer geraten, wo wir denn dieses Jahr einkeh-
ren würden. Mit jedem Ort, an dem wir vorbei fuhren, und jeder Kreuzung  die
wir passierten, wuchs die Spannung. 
Nach einer gemütlichen Tour fanden wir dann unser Ziel in Bernbach im
„Schlabberlatz“. Da es so ein schöner Abend war, nahmen wir im Außenbe-
reich Platz. Die Entscheidung, was denn gegessen werden sollte, stellte
manch eine Radlerin vor eine fast unlösbare Aufgabe. Bei den Getränken
war das dann schon viel einfacher. 
Nach einem ausgezeichneten Essen und genügend Flüssigkeit, machten
wir uns auf den Heimweg. In diesem Jahr hatte ich zwar keinen Unfall, aber
bei der Abfahrt – zu der es bereits dunkel war - musste ich leider feststellen,
dass mein Licht nicht funktionierte. Aber das war kein Problem, da meine
„Mitradlerinnen“ mir mit ihren Lampen den Weg zurück nach Meerholz
leuchteten. Unter Sportlern hält man eben zusammen. Vielen Dank und ich
bin gespannt auf das nächste Jahr!  

Unsere Facebook Seite wurde von Jakob Mähler reanimiert. 
Sie heißt:  Turnverein 1890 Meerholz e.V. 

Unter diesem Motto stand der diesjährige Ausflug der SSB Gruppe, der uns
auf wunderschönen Radwegen vom Hoherodskopf durchs schöne Kinzigtal
zurück nach Meerholz führte.
Dabei sah es am Morgen des 20. Juni noch gar nicht nach einem tollen Tag
mit dem Fahrrad aus. Nach einer komplett verregneten Nacht, trafen wir uns
alle gegen 7.45 Uhr bei Geli R , um mit einem kleinen Umtrunk den Tag zu
beginnen. Nach dem ersten Glas Sekt hörte der Regen auf, nach dem zwei-
ten Glas waren wir bereits in Hochstimmung – kein schlechtes Wetter konn-
te uns jetzt mehr aufhalten. Also nichts wie auf die Räder und los ging die
Fahrt zu unserer ersten Etappe am Wächtersbacher Busbahnhof. Dort tra-
fen wir auf den Rest unserer Truppe und verluden die Räder in den Vulkan-
express, der uns bequem auf den Hoherodskopf brachte.
Hier hatte Heinrich in der Hoherodskopfklause einen Tisch reserviert, an
dem wir erst einmal in aller Ruhe frühstückten. Nach dem sehr leckeren und
reichhaltigen Frühstück ließ sich die Sonne das erste Mal blicken und wir
wagten uns auf den 7 Kilometer langen Rundwanderweg zum Taufstein.
Dort ließen wir es uns natürlich nicht nehmen den 22 Meter hohen Bismarck-
turm mit seinen 101 Stufen zu erklimmen, um von dort den grandiosen Blick
über die angrenzende Landschaft zu genießen.
Zurück am Hoherodskopf packten wir die Räder und machten uns auf den
Weg nach Hartmannshain, der uns mit seinem steilen Anstieg erst einmal al-
les abverlangte. Ab hier fuhren wir auf dem Vogelsberger Südbahnradweg.
Seinen Namen hat der Radweg von der Vogelsberger Südbahn erhalten,
die in den 1950er Jahren stillgelegt wurde.
Der Vogelsberger Südbahnradweg bietet traumhafte Ausblicke auf sanfte
Wiesentäler, zauberhafte Wälder und kristallklare Bäche. Er verbindet die
Radwege im herrlichen Naturpark "Hoher Vogelsberg" mit dem schönen
Kinzigtal. In seinem Verlauf passiert man unter anderem: Völzberg, Lichen-
roth, Fischborn, Birstein, Weilers und Wächtersbach. Dabei ist ein großer
Höhenunterschied zu überwinden (570 m ü. NN in Hartmannshain, bis 180
m ü. NN in Wächtersbach).  In Birstein angekommen, machten wir noch ein-
mal Rast in einem Cafe an der Strecke. Anschließend fuhren wir ohne Unter-
brechnung weiter nach Wächtersbach und schließlich Gelnhausen und
Hailer, wo wir in einer Pizzeria den tollen Tag ausklingen ließen.
Zu sagen bleibt noch „ danke“ an unseren Übungsleiter Heinrich, der sich
wie immer um die Organisation und Durchführung dieses tollen Tages
gekümmert hat.

Vom 1. bis 10. Oktober fanden in diesem Jahr die offenen Europameister-
schaften für 27 Sportarten statt. 10.000 Sportler aus über 30 Ländern nah-
men daran teil. Leider mussten wegen der starken Regenfällen zu Beginn
der Spiele einige Veranstaltungen wegen Überschwemmung abgesagt
werden. Nach der farbenfrohen Eröffnungsfeier konnten jedoch die meisten
Wettbewerbe wie geplant stattfinden.
Beim Bogenschießen trat der Schütze Günter Naumann vom TV MEER-
HOLZ in der Klasse Recurve +40 auf die Entfernung von 70 Metern
an. Dienstag war offizieller Trainingstag bei dem alle Bogenschützen für
zwei Stunden unter Wettkampfbedingungen trainieren konnten. Die Bedin-
gungen waren optimal, kein Wind und strahlender Sonnenschein bei ange-
nehmen 22 Grad. Am Donnerstag startete der Wettkampf mit der
Qualifikationsrunde. Dabei wurden 2 x 36 Pfeile geschossen. Zu Beginn
hatten alle Bogenschützen mit starkem Seitenwind zu kämpfen. Nach der
ersten Hälfte des Turniers lag Naumann mit 270 erzielten Ringen auf Rang
8. Nach der Pause ließ der Wind nach und der Schütze vom TVM konnte am
Ende mit 280 Ringen den 6.Platz belegen. Nach der Quali-Runde ging es ins
Finalschießen. Dabei wird Mann gegen Mann je 3 Pfeile nach dem K.o.- Sy-
stem geschossen. Der Schütze, der zuerst 6 Punkte erzielt hat, kommt wei-
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ter. Naumann hatte im 16. Finale ein Freilos. Dann im 8. Finale ging es ge-
gen Tom Dielen aus der Schweiz. Hier konnte Naumann mit glatten 6:0 das
Match für sich entschieden. Im anschließenden Viertelfinale ging es gegen
Jürgen Buchner aus Deutschland. Er war nach der Quali auf dem 3.
Platz. Am Ende stand es 7:3 für Naumann und damit zog er ins Halbfinale
ein. Dort kam der Russe Yurij Leontiev und entschied das Match mit starker
Leistung 6:0 für sich. Im anderen Halbfinale traf Adolf Mohr aus Deutsch-
land auf den Norweger Stig Evenson. Dieses Match entschied Mohr mit
6:0 für sich. Damit waren am Ende zwei Deutsche in den Finals.
Diese Finals wurden am Samstag ab 14 Uhr ausgetragen. Im Finale um
Gold war es zwischen Leontiev aus Russland und Adolf Mohr lange ausge-
glichen, doch am Ende zeigte der Russe Nerven und schoss eine Fünf.
Endstand 6:4 für Mohr.
In der Partie um die Bronze Medaille konnte Günter Naumann von Beginn
an den Norweger Stig Evenson auf Distanz halten und gewann am Ende
glatt mit 6:0. Für die deutschen Bogenschützen ein sehr erfolgreicher Tag.
Am Ende gab es eine Gold, eine Silber und drei Bronze Medaillen zu feiern.
Nach der Siegerehrung gingen alle deutschen Teilnehmer mit ihren Part-
nern zur Abschlussfeier in die Innenstadt, um anschließend in der Altstadt
von Nizza zu feiern.
Durch die wettkampffreien Tage blieb außerdem noch ausreichend Zeit,
die nähere Umgebung wie Monaco, Nizza und das Hinterland, mit der
Schlucht von Verdun anzusehen.  
Als nächstes Highlight steht im April 2017 die World Masters Games in
Neuseeland auf dem Programm. 

War in diesem Jahr schon der Busausflug zum 55-jährigen Jubiläum ein
Höhepunkt, so sollte auch das diesjährige Sommergrillfest am 4. eine be-
sondere Attraktion krönen: Es sollte ein Spanferkel gegrillt werden!
Nun kann man sich natürlich vorstellen, dass das nicht so einfach ist.
Steaks und Würstchen sind gar kein Problem. Aber bei einem solchen Vor-
haben muss ein Profi ran! Detlef Uhlig erklärte sich bereit, einen solchen zu
suchen und er fand ihn in Catering Steuhl im „Alten Hof“ aus Neuses.
Das Wort Profi ist hierbei durchaus angebracht. Mit einem Spezialgrill und
einem Spanferkel für ca. 30 Personen rollte er am Nachmittag an, um 4
Stunden lang das Spanferkel zu garen. Bis um 18 Uhr fanden sich dann
insgesamt 34 Teilnehmer ein, um ihre Portion (manche auch 2 Portionen)
zu empfangen. Eine äußerst schmackhafte Angelegenheit war das, wel-
che durch die mitgebrachten Salate abgerundet wurde.
Leider passierte dem Griller ein
Missgeschick: Beim Auslösen
des hinteren Schinkenteils fiel
dieses auf den Boden und war
an diesem Abend nicht mehr
zum Verzehr freigegeben. Trotz-
dem wurden alle satt und konn-
ten sogar noch den Nachtisch
verzehren: Das beste Eis im Kin-
zigtal wurde wie jedes Jahr von
Herbert Böhmer kredenzt.

Juni-Wanderung
Unsere Juni-Wanderung führte in die nähere Umgebung. Treffpunkt  war
wie immer der Parkplatz an der Sporthalle. Von hier aus fuhren wir nach
Niedermittlau und starteten in Richtung Oberrodenbach. Leider war das
Wetter nicht so ganz wanderfreundlich, aber im Naturfreundehaus konn-
ten wir uns mit einem guten Eintopfgericht stärken. Weiter ging es in Rich-
tung Gondsroth zur Edelweißhütte. Hier ließen wir uns den
hausgemachten Kuchen schmecken, bevor es auf die letzten Kilometer in
Richtung Heimat ging.

Juli-Wanderung
Bei herrlichem Sommerwetter – wie es sich für den Juli gehört - starteten
wir nach Bad Soden-Salmünster, um zur Rimbachfarm zu wandern. Der
Weg führte uns mit einigen Steigungen durch den Wald zu unserer Mit-
tagsrast. Anschließend wanderten wir am Stausee vorbei wieder nach Bad
Soden-Salmünster.

August-Wanderung in die Rhön
Unsere August-Wanderung führte uns in die Rhön. Mit dem Zug fuhren wir
von Gelnhausen über Fulda nach Gersfeld. Dort hatten wir direkten An-
schluss per Bus, um auf die Wasserkuppe, dem Startort unserer Wande-
rung, zu fahren. Es war ein schöner Sommertag, auf der Wasserkuppe war
es noch angenehm kühl, als wir mit insgesamt 21 Personen in Richtung
Fulda-Quelle und weiter zum Roten Moor losgingen. Wir genossen die
herrlichen Ausblicke und den Wechsel von Wald- und Wiesenwegen. 
Nach der Durchwanderung des Roten Meeres machten wir die bereits
mehrfach gewünschte Frühstückspause. Danach ging es im Prinzip nur
noch bergab. Obwohl wir bald schon Gersfeld sehen konnten, dauerte es
ab dem Rotem Moor noch insgesamt 1 ½ Stunden, bevor wir Gersfeld
auch erreichten. Die Temperaturen stiegen und es wurde Richtung Gers-
feld merklich wärmer und schwüler. Wir passierten vor den Toren der Stadt
noch einen Flohmarkt und hätten uns gerne hier noch aufgehalten, wenn
nicht der Wunsch nach der Mittagsrast im Gasthof Sonne stärker gewesen
wäre.Insgesamt hatten wir bis zum Ziel ca. 11 km zurückgelegt, für diesen
Tag auch völlig ausreichend. Noch ein kurzer Blick auf den schönen Markt-
platz von Gersfeld mit seinen Fachwerkbauten und es ging zufrieden per
Bahn zurück nach Gelnhausen.

September-Wanderung
Die Wanderung führte uns nach Bad Vilbel. Sie begann im Kurpark mit der
Besichtigung des bei Bahnarbeiten 1849 entdeckten und rekonstruierten
Mosaiks einer römischen Badeanlage und der Wasserburg mit den um die
Burg aufgestellten Skulpturen. 

Erbsengasse 9a · 63571 Gelnhausen-Meerholz
Tel.: 06051/69830 · Fax: 06051/67484
E-Mail: buch-tee-druschke@t-online.de
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Wir wanderten abwärts der an manchen Stellen wieder renaturierten Nid-
da. Bei Harheim verließen wir das Flusstal und wanderten leicht bergan
nach Berkersheim. Hier hielten wir im Gasthof „Zum Lemp“ Mittagsrast. 
Auf dem Rückweg nach Bad Vilbel blieben wir zuerst (links der Nidda)
oberhalb des Flusstals in Richtung Heilsberg. Der von hier aus herrliche
Blick zum Taunus blieb uns leider verwehrt. Das Wetter hatte sich über Mit-
tag verschlechtert und es begann leicht zu regnen. An der Kläranlage von
Bad Vilbel wechselten wir wieder auf die rechte Niddaseite und wanderten
zurück zu unseren Fahrzeugen. 18 Personen und der kleine Luis nahmen
an der ca. 10 km langen Wanderung teil.

Wanderung am 3. Oktober
Außergewöhnlich war der Samstag als Wandertag schon, auch der Termin
war ein Besonderer: Zum Tag der Deutschen Einheit lud Peter Walther ein,
um den neuen Mittelpunkt im Westerngrund zu besuchen. Hatte es doch
auch eine symbolische Bedeutung, am 25. Jahrestag der Wiedervereini-
gung am Mittelpunkt Europas auch an die Einigung  Europas  zu erinnern.
So fuhren 16 Wanderinnen und Wanderer zunächst zum neuen geografi-
schen Mittelpunkt der Europäischen Union, um von dort aus die 11 km lan-
ge Rundwanderung bei bestem Wanderwetter zu beginnen. Entlang eines
Bergrückens ging es zunächst Richtung Schöllkrippen, wobei sich herrli-
che Ausblicke in den Westerngrund und die umliegenden Spessartberge
auftaten. Sodann wendete sich der Weg, wobei nun der schöne Kahlgrund
um die Gegend von Groß- und Kleinkahl sowie der Räuschberg bewundert
werden konnte.
Zum Mittagessen wurde in der Dorfschänke in Kleinkahl eingekehrt. Nach
der Mittagsrast ging es zunächst an der Kahl entlang, vorbei an der Was-
sertretanlage durch ein Waldgebiet, in dem sich Trolle, Elfen und Gnome
versteckten. Ihre hinterlassenen Spuren konnte man genau sehen. Nach
diesem traumhaften Stück des Wanderweges musste dann eine zwar et-
was längere, aber moderate Steigung bewältigt werden, bevor sich beim
Austritt aus dem Wald die ganze Schönheit des Spessarts auftat.
Ein Panorama vom Kahlgrund, über den Räuschberg bis hoch nach Jo-
hannesberg und weiter hinüber zum Westerngrund tat sich auf, wobei sich
alle in den Urlaub versetzt fühlten. Vorbei an der Heiligkreuzkapelle wurde
dann die letzte Etappe bis zum Mittelpunkt bewältigt. 

Neun Mädchen des Turnvereines Meerholz sind nun glückliche Besitzerin-
nen eines Vereinsturnabzeichens. Dies wurde ihnen am letzten Montag
vor den Herbstferien feierlich verliehen. 
Geschenkt bekam es die Mädchengruppe im Alter von sechs bis zwölf Jah-
ren aber nicht. Die Turnerinnen mussten ihre einstudierten Übungen vier
Kampfrichtern präsentieren, die im Anschluss ihre Wertungen abgaben.
Geturnt wurde auf drei Geräten, Boden, Bank und Sprung. Die Übungslei-
terinnen Sabine und Patricia Stock konnten stolz sein auf ihre Schützlinge:
Alle haben sehr gute Ergebnisse erzielt, was auch mit großem Applaus der
anwesenden Eltern, Großeltern, Freunde und Bekannte dotiert wurde. 
Wer zwischen sechs und zwölf Jahren alt ist und selbst einmal mitturnen
möchte, kann jederzeit zum Training erscheinen. Dies findet immer mon-
tags von 16.30 bis 18 Uhr in der Sport- und Kulturhalle in Meerholz statt. 
Ein Erlebnisbericht einer Turnerin:
Am Montag, den 12.10.2015 fand in der Meerholzer Sport und Kultur- Hal-
le ein Vereinsturnier statt. Alle Kinder brachten ihre Verwandten als Zu-
schauer mit, und dann ging es los. Wir bekamen alle einen Laufzettel auf
dem die Übungen drauf standen. Bei uns waren es Boden, Kasten und
Bank. Zuerst gingen wir zum Kasten. Jeder hatte einen Probesprung und
dann musste jeder noch zwei Mal springen. Diese beiden Sprünge wurden
auch bewertet. Ich war sehr, sehr aufgeregt als ich dran war. Mein Probe-
sprung klappte am besten, aber die anderen beiden waren auch nicht
schlecht. Ich glaube die anderen aus meiner Gruppe waren auch recht zu-
frieden mit ihren Sprüngen. Als nächstes waren wir beim Bodenturnen

dran. Wir drückten uns alle gegenseitig die Daumen und es half sichtlich,
denn Sabine (unsere Übungsleiterin) freute sich sehr. Sie sagte sogar,
dass wir heute noch viel besser turnen würden, als in den Probeturnstun-
den. Als Letztes mussten wir noch zur Bank. Auf diese Übung freuten wir
uns alle am meisten. Nach jeder Übung klatschte das Publikum sehr laut.
Das freute uns alle sehr. Zuletzt bekamen wir noch unsere Urkunden und
Medaillen. Der Tag machte uns insgesamt riesen Spaß!

Auch in diesem Jahr war der Turnverein wieder mit einigen Spielen im Hof
der Metzgerei Reuther vertreten. Neben verschiedenen Ballspielen war
auch die schon legendäre Mohnkopfwurfmaschine im Einsatz. 

V e r e i n s t u r n a b z e i c h e n
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Großartige Leistung der Volleyballer des TV Meerholz: Die zweite Mann-
schaft des TV Meerholz, Meerholz B, erreichte den 1. Platz beim Turngau-
Jahresturnier in der Großsporthalle in Salmünster. Meerholz A kam auf den
vierten Platz. Insgesamt nahmen zwölf Mannschaften am diesjährigen
Turnier teil. 
Nur einen der sechs Sätze gaben die beiden Meerholzer Mannschaften
unter Trainer Rolf-Paul Eske in der Vorrunde aus der Hand. Dies führte da-
zu, dass sich die beiden Mannschaften in der Finalgruppe gegenüberstan-
den. Das vereinsinterne Duell konnte Meerholz B mit 2:0 Sätzen
gewinnen. Ebenso für die Gruppe der besten vier qualifizierten sich nach
der Vorrunde die beiden Mannschaften aus Bernbach.
Mit einem tollen Verhältnis von 4:2 Sätzen aus drei Spielen stand die zwei-
te Mannschaft des TV Meerholz am Ende der Finalrunde ganz oben auf
dem Treppchen und löste damit den Vorjahressieger Bernbach ab, der im
vergangenen Jahr in einem knappen Finale noch die Nase vor den Meer-
holzern hatte. Damit ist der Wanderpokal nun um eine Plakette mit der Auf-
schrift des TV Meerholz reicher und außerdem nun in der Hand unseres
Turnvereines.
Ein Teil der Volleyballer wird auch am vereinsinternen Volleyballturnier
ihren Titel aus den vergangenen Jahren verteidigen.

Der bisherige Ablauf wurde den sich ändernden Gegebenheiten angepas-
st. Die sich beteiligenden Kindergärten zogen mit ihren Laternen zum
Parkplatz der Sport- und Kulturhalle. Dort wurde in der Gymnastikhalle un-
seres Vereins ein Gottesdienst zum St. Martinstag abgehalten. Die musi-
kalische Unterstützung erfolgte durch das Jugendorchester.

Im Anschluss gab es für die Kinder einen Martinsweck und für alle Anderen
Glühwein, Kinderpunsch, Würstchen und das von vielen erwartete Mar-
tinsfeuer.

Vol leybal ler  gewinnen Turnier  in Salmünster M a t i n s t a g
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Alle Infos rund um euren Verein findet ihr jetzt auch auf Facebook: Turnverein 1890 Meerholz e.V. 

Ü  B  U  N  G  S  P  L  A  N    d e s  T V  1 8 9 0  M e e r h o l z
Stand: Oktober 2015

MONTAG
09.00 – 10.30 Uhr Nordic Walking ab Turnerheim Jaqueline Dorn
16.30 – 18.00 Uhr Kinder- u. Jugendturnen

(Mädchen 6 – 12 Jahre) Sport- u. Kulturhalle Sabine Stock, Patricia Stock
18.00 –19.15 Uhr Jugendturnen (Mädchen ab13 Jahre) Turnerheim Angelika Kalkhof
19.15 – 20.15 Uhr Step-Aerobic Turnerheim Monja Richter
18.30 – 20.00 Uhr Ski-Gymnastik Sport- u. Kulturhalle Sabine Scharf
20.00 – 22.00 Uhr Volleyball Sport- u. Kulturhalle Rolf Eske
20.15 – 21.00 Uhr Frauengymnastik Turnerheim Anni Raksch
19.30 – 22.00 Uhr Bogenschützen (Winterhalbj.) Schulturnhalle Hailer Günter Naumann (Abteilungsleiter)

DIENSTAG
16.20 – 17.50 Uhr Volleyball (Anfänger) Turnerheim Sabine Scharf
18.00 – 19.00 Uhr Seniorengymnastik Turnerheim Anni Raksch, E. Schwinn 
20.00 – 22.00 Uhr Tischtennis (Damen u. Herren) Turnerheim Manfred Goinar (Abteilungsleiter)

MITTWOCH
17.00 – 18.30 Uhr Volleyball Turnerheim Sabine Scharf
18.00 – 20.00 Uhr Tischtennis (Schüler/Jugend) Sport- u. Kulturhalle H. Bieber, Werner Hofacker, M. Goinar
18.30 – 20.00 Uhr Sport – Spiel - Bewegung Turnerheim           Heinrich Barchet
18.30 – 22.00 Uhr Bogenschützen - nur im Schulturnhalle Hailer Günter Naumann

Herbst, Winter u. Frühjahr
ab  17.30 Uhr Bogenschützen – im Sommer Gelände Turnerheim Günter Naumann
20.00 - 21.30 Uhr Step-Aerobic Turnerheim Monja Richter
20.00 - 22.00 Uhr Tischtennis (Damen u. Herren) Sport- u. Kulturhalle Manfred Goinar (Abteilungsleiter)

DONNERSTAG
15.00 – 16.00 Uhr Vorschulturnen Turnerheim Heike Müller, Andrea Wirth
16.15 – 17.15 Uhr Kinderturnen mit Eltern Turnerheim Heike Müller
19.00 – 20.00 Uhr Fit und Gesund Turnerheim Edith Schwinn
19.00 – 20.30 Uhr Nordic Walking ab Turnerheim Jaqueline Dorn
19.00 – 20.00 Uhr Kraftraum (Nordic Walking-

gruppe im Winter) Turnerheim Jaqueline Dorn
19.30 – 22.00 Uhr Badminton (im Sommmer) Schulturnhalle Hailer Rainer Henkel 
20.00 – 22.00 Uhr Badminton (im Winter) Schulturnhalle Hailer Rainer Henkel
20.00 – 22.00 Uhr Tanzgruppe Wechselschritt Turnerheim Gabriele Fleischmann
20.30 – 22.00 Uhr Kraftsport Turnerheim Detlef Uhlig
20.30 – 22.00 Uhr Volleyball Sport- und Kulturhalle Rolf Eske

FREITAG
10.30 – 11.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen Turnerheim Heike Müller, Beate Raksch
18.00 – 19.30 Uhr Tischtennis (Schüler/Jugend) Turnerheim Manfred Goinar
16.45 – 17.30 Uhr Rock’n’Roll (5-8 Jahre) Sport- u. Kulturhalle Alicia Munier, Sophie Mehrgott
16.45 – 17.45 Uhr Rock’n’Roll (8-11 Jahre) Sport- u. Kulturhalle Susan Krause
17.45 – 19.00 Uhr Rock’n’Roll (12-16 Jahre) Sport- u. Kulturhalle Susan Krause
19.30 – 22.00 Uhr Verbandsspiele (TT) Turnerheim Manfred Goinar (Abteilungsleiter)
20.00 – 22.00 Uhr Boogie-Woogie (Oldies) Turnerheim Dietmar Appl
20.00 – 22.00 Uhr Männergymnastik Sport- u. Kulturhalle N. Schwinn, D. Göhrick, H. Barchet

SAMSTAG
10.00 – 12.00 Uhr Bogenschützen – nur im Schulturnhalle Hailer Günter Naumann

Herbst, Winter u. Frühjahr
13.00 – 22.00 Uhr Verbandsspiele (TT) Turnerheim Manfred Goinar (Abteilungsleiter)
17.00 – 19.00 Uhr Bogenschützen - im Sommer Gelände Turnerheim Günter Naumann

SONNTAG
09.00 – 12.30 Uhr Verbandsspiele (TT) Turnerheim Manfred Goinar (Abteilungsleiter)



Wir gratulierenWir gratulieren
*zum Geburtstag

2015
15.12. Bernd Simon, Taunusstr. 14 75 Jahre
17.12. Kurt Sperzel, Karlstr. 25 78 Jahre
17.12. Gunhild Vesper, Am Schlossgarten 30 76 Jahre
22.12. Renate Gross, Waldstr. 23 76 Jahre
24.12. Istvan Korpa, Ziegelei 2 70 Jahre
25.12. Christa Nauber, Schulstr. 3 80 Jahre

2016
01.01. Elisabeth Stute, Reinhardstr., Hailer 71 Jahre
12.01. Jürgen Petzoldt, Donaustr. 21 72 Jahre
13.01. Ursula Müller, Wingertstr. 50 79 Jahre
17.01. Erwin Pöpperl, Waldstr. 37 79 Jahre
24.01. Hans-Peter Schwuchow, Ziegelei 22 71 Jahre
27.01. Ursula Velicescu-Buth,  Heimatfriedering 2 71 Jahre
28.01. Klaus Hänsel, Untere Röde 34 79 Jahre
02.02. Werner Petrasch, Rhönstr. 24 71 Jahre
02.02. Eva Reinhardt, Donaustr. 18 74 Jahre
05.02. Renate Bäumner, Unt. Haitzer Gasse 6 74 Jahre
06.02. Fritz Reuther, Rhönstraße 62 77 Jahre
09.02. Marga Neudeck, Im Börner 21 78 Jahre
10.02. Heinrich Rohmann, Am Schwarzerlich 9 74 Jahre
19.02. Maria Schwab, Karlstr. 30 75 Jahre
24.02. Marta Natzke, Spessartstr. 9 84 Jahre
28.02. Friedel Jakob, Wiesenbornstr. 59 85 Jahre
29.02. Roswitha Ludwig, Untere Röde 61 72 Jahre
02.03. Heinrich Jakob, Unterdorfstr. 5 85 Jahre
05.03. Irmgard Gabriel, Ringstr. 22 79 Jahre

Als neue Mitglieder Als neue Mitglieder 
begrüßen wirbegrüßen wir

Meerholz
Jens Hennig, Karlstr. 36
Manfred Köhler, Königsberger Str. 2
Emilie Spomer, Gräfin-Thekla-Weg 6
Till Taubert, Waldstr. 29

Hailer
Mika Benatzky, Dr.Heinr.-Mohn-Str. 52
Ole Jöckel, Heimatfriedering 5
Jens Müller, Gelnhäuser Str. 12
Simon Ohlenschläger, Eisenbahnstr. 19
Francesca Puggioni, Auf dem Hauferts 12
Pascal Simon, Im Nassen Stück 2

Gelnhausen
Volker Reichert, Am Schlösschen

Büdingen
Jürgen Lenz, Im Münchhohlring 19

Linsengericht
Dennis Kühl, Elf Morgen 6-8

Wächtersbach
Berthold Ossig, Chatilloner Str. 66

Druck: Druckerei E. Sauerland
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Redaktionsschluss wird am schwarzen Brett im Turnerheim bekannt gegeben!
Geschäftsstelle: Karlstraße 2 · Telefon 06051/67357

Internetseite des Vereins: www.tv-meerholz.de


